
Über  die  A  2  ohne
Führerschein:  Berliner  droht
Haft
von Andreas Milk
Die allzu flotte Fahrt über die A 2 bei Bergkamen droht einen
Berliner ins Gefängnis zu bringen. Im vergangenen September
war er mit 86 statt der erlaubten 60 Kilometer pro Stunde
durch eine Baustelle gefahren. Dabei hätte er nicht mal mit 60
unterwegs sein dürfen. Er hat keinen Führerschein.

Ausflüchte  wären  sinnlos  gewesen  beim  Termin  im  Kamener
Amtsgericht: Das Blitzerfoto zeigte eindeutig den 35-Jährigen.
Er habe am Steuer gesessen, weil der Halter des Wagens eine
Pause gebraucht habe, sagte er.

„Sie  kommen  in  Teufels  Küche“,  warnte  der  Richter.  Der
Berliner  hat  schon  etliche  Vorstrafen.  Erst  war  er  mit
Diebstählen aufgefallen, später verlegte er sich eher aufs
„Schwarzfahren“. Gerade einmal zwei Monate vor der Fahrt durch
Bergkamen  hatte  er  vom  Amtsgericht  Berlin-Tiergarten  eine
Bewährungsstrafe bekommen.

Ein Grund für den Kamener Richter, ihm keine weitere Chance
mehr zu geben: Sechs Monate Haft – ohne Bewährung, so lautete
das Urteil. Der Mann aus Berlin, sichtlich zerknirscht, will
dagegen Berufung vor dem Landgericht Dortmund einlegen. Und
das könnte tatsächlich eine Chance für ihn bedeuten: Derzeit
ist  er  auf  Arbeitssuche.  Hat  er  damit  bis  zur
Berufungsverhandlung Erfolg, könnten die Dortmunder Richter zu
dem  Schluss  kommen,  ihn  doch  nochmal  „mit  Bewährung“
davonkommen  zu  lassen.
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